
62. Wangener Gespräche mit vielen Höhepunkten
Johannes Rosim

l\ie diesjä h riee n w. nsener Ge5prache
I lfanden vom 27. bisz!m 30 Septem
l/ ber rt.tt. Der Wangener hreis orqa
nisiert alljährlich diese prestigeträchtige
Tagunq in Verbindung mit der stiftung
Kulturwerk Schlesien (Würzburg) und def
StadtWanqen im Allgäu.
Die Voßjtzende des Wangener Kreises
Geselkchaft für Liter.tur und Kunst ' Der
Osten e.V. Stefanie K€mper eröffnete die
62. Wangener Gespräche mit der Aus'
ste llung ,, Diesseits und Jenseits" von Edit
Eefnhardt Hetr (Ubeningen), die während
der fagung im ciebels.a der Badstube in
Wangen im Allgäu zu sehen war.
Während der Eröffnungsfeier übereichte
Stefanie Kemper der Ehrenvoßitzenden
Mon kaTaubitza s Uberraschunq den Band
,,5CHLE5lEN ERLESEN - Aufsätze zu r Litera
turdes 18. bis 21. Jahrhunderts. Festgabe
für IMonika Taubitz zum 75. Geburtstag"
(NESSE Ver ag, Dresden 2012), heraLrsqe-
qeben von Edward BialekundJan Pacholski
sowie den zweisprachigen Gedichtband:
Monlka Taubitz,,Stillqelegte Gleise Ge
dichte / Martwy tor Wiersze" (heraus
gegeben von Edward Bialek und Justyna
Kubocz in derVerlagskooperation Quaestio
-Wroclaw/Neisse Dresden 2012), der zum
sleichen Anlass erschien.

Gerhart Hauptmann
zum 150. Geburtstag

Ein schwerpunkt der diesjähriqen Tagung
war die Erinnerung an den bedeutend
sten deutschen Vertreter des Naturalis
mus, Gerhan Hauptmann. Der Anlass ist
die Verleihung des Literatufnobelpreises

vor l00.Jahren sowie dessen 150. Geburts
taq. Dazu las der Oberbürgermeister von
Wangen, |\/ichael Lang, aus,,Die Insel der
großen |\,lutrer" und Dr. Günte r Geßtman n
(Jena) hielt einen Vortag,,Gerhart Haupt
mann:Der neue Ch astophorul'j Es handelt
sich um einen Roman, an dem Hauptmann
überJahrzehnte arbeitete und der bis zu
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Stet'onie Kemper nit Prä|at Wolfgang clobisch-



Hauptmanns Tod unvollendet blieb. Stefa nie
Kem per (N4a ierhöfen) trug in einerAutoren
lesung ihr Gedi.ht,,Gerhart Hauptmann
Ver5Lrch einerAnnäherung" vor
Stefänie Kenr per und Johännes Rasim (Werl)
erinnerten in weiteren Vorträgen an den
ßomantiker Friedrich von Sallet zum 200.
Geburtstaq (qeboren 1812 in Neisse) sowie
an das qrößte Talent des deutschen Expres
sionismus Georg Heym, dervor l25lahren
in Hirschberq geboren wurde und vof 100
iahren starb (116. Januär 1912 in Beflin). In
einem weiteren Vonrag sprach PrälatWolf-
gang Globisch über,,Das veßöhnende Wort
in Oberschlesien I989 bis 2012':

Zahlreiche Autorenlesungen
Die Reihe der Autorenlesungen eröffnete
der Eichendorff Literaturpreisträger von
1989 Walter Neumann (Bibertal) mit,,ln den
cedächtnisfächern Lyrik und Prosa'1 Der
Bestsellerautor Dietmar Grleser aus Wien
(Preisträqer 1987) beseisterte däs Publikum
bei seiner Lesung aus,,Das zweite lch" und
,,Das gibt s nurinWien'l
Viel Beachtung fanden die Lesunqen der
beiden lungautoren Filip Springer (Posen/
Poznah) und Kolja l,4ensinq (Berlin). Wäh
rend Filip Springer in,,Kupferberg - die
Geschichte eines Vers.hwindens" (Mie
dzianka historia zn ikania) der Geschichte
eines Dofes in Niedeßchleslen nachqeht,
macht sich derjunge Journalist Kolja Men-
sing in ,Die Legenden der Vöre,'' auf die spu-
rensuche seinervorfahren: s€in Großvater
lözef Kozlik kämpfte an der seite d€r Alli
ierten in der polnischen Exilarmee. 1945

EichendatffDrcßtfioet Catalin Florescu und Dt sdnilewski (vr.)

kommt Kozlik als polnischer Besatzer ins
Emsland. Dort lernt er Marianne kennen

1946 kommt €in gemeinsamer Sohn zur
Welt (Kolja MensingsVater). Die Beziehunq
des Polen und der Deutschen währt nicht
lange, J6zef Kozlik venässt Frau und Kind
und gehtzurück nach Polen.
Jahrzehnte späterfährt Koljä lvlensing nach
Lublinitz (Lubliniec), um über seinen ver-
storbenen Gf oßvater Nachforschunqen an-
zustellen. Da ra us entsteht eine spannende
deuts.h polnische Familiengeschichte.

Ehrungen für Monika Taubitz
Die langjähriqeVorsirzende des Wangener
Kreises, Mon ika Ia ubitz (Meersburq), wu rde
während einef Feierstunde mit zahkeichen
Ehrungen bedachl Zusammen mit Anne
Wachter (Meersburg) erhieten sie für ihre
jahrelange Arbeit als Mitglieder des Vor
stands und fürdas ordnen des Archivs die
coldeneEhrennade desWangenerKreises
verliehen- MonikaTaubitz wurde die Urkun-
de zur Ehrenvoßitzenden überreicht und
sie erhielt als erste Frau den 1942 erstmals

verliehenen Siling Ringfür ihr literarisches
Sch-ffen. Die polnische Germanistin von
d€r UniversitätWaßchau DL Katarzyna No-
wakowska hielt die Laudatio auf Monika
Taubitz.
Monika Taubitz wuide außerdem von der
,,LandsmannschaftNieder undOberschle-
sien, Baden Württemberq" für Verdien-
ste um Deutschland und Schlesien mit
dern,,Großen Schlesierkreuz am Bande"

Eichendorff-Literaturpreis an
Catalin Flores<u

Der Höhepunkt der alljährlichen Tagunq
ist dieVerlejhung des Eichendorff-Litera-
turpreises.In diesemJahr ging die Aus-
zeichnung an den in Zürid lebenden
schriftstellerCata in Dorian Florescu (geb.
1967 inTemeschwar, Bumänien). Die Lau-
datio auf Catalin Flores(u hielt Manfr€d
Papst (zürid). Der Preisträger Catalin
Florercubedanktesichmit€inerLesunq
aus seinen Roman ,,lacob beschließt zu
lieben" (München, 20Il).


